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(Sitzung vom 21. März .)
Am Ministertisch: Minister v. Studt . Zunächst wird

eine Reihe von Petitionen als nicht geeignet im Plenum
^zeichnet und dann die Beratung des Kultusetats mit der
Besprechung des Elementarschulwesens fortgesetzt.

Ernst (Freis . Pp .) und Arendt (freikons.) weisen
aus die

Notlage der privaten Lehrer
und Lehrerinnen hin . Der zur Verfügung stehende Fonds
sei unzureichend. Es müsse eine gesetzliche Verpflichtung
zur Versorgung dieser Lehrerpersonen geschaffen werden.

Ein Regierungskommissar  erklärt , zur Be¬
seitigung der Notlage sei bereits in vielen Städten etwas
getan worden, indem die Städte Beiträge zur Versicherung
dieser Personen leisteten. Im übrigen behalte die Regier¬
ung diese Angelegenheit im Auge.

Eickhoff (Freis . Vp.) hält den Fonds zur Unterstütz¬
ung der Witwen und Waisen der vor dem 1. April 1900 ver¬
storbenen Volksschullehrer für unzureichend.

Ein Regierungsvertreter  meint , ver vorge¬
sehene Fonds von 400 000 dl  genüge.

Arendt <kons .) tritt für eine Erhöhung des Fonds
rin- .

v. Schenkendorff (ncitl .) dankt dem Minister
für die Erhöhung des Dispositionsfonds für das Elemen-
tar-Unterrichtswesen.

Hierauf wird der Rest der dauernden Ausgaben des
Kapitels genehmigt. Bei dem Extraordinarium wünscht
Busch' (Zentr .) größere Berücksichtigung der örtlichen Ge¬
schäftsleute bei der Einrichtung neuer Lehrerseminare.

Debattelos werden die Kapitel Kultus und Unterricht
und gemeinsam: Allgemeine Fonds , Evangelischer Ober-
kirchcnrat, Evangelisches Konsistorium, Evangelische Geist¬
liche, Bistümer, , Katholische Geistliche und Altkatholische
Geistliche in Einnahme und Ausgabe bewilligt.

Bei dem Kapitel : Provinzialschulkollegien trägt Dip¬
pel (natl .) einen Fall vor, wo auf einem

Oberlehrer , der Stadtverordneter war,
ein Druck ausgeübt wurde, daß er freiwillig sein Amt nie-
derlegte.

Kultusminister Dr . v. Studt  sagt die Beantwortung
des Falles zu, sobald ihm darüber Bericht erstattet worden
sei.

v. Wolff - Metternich (Zentr .) wünscht eine
Ausgestaltung der Rektoratsschulen.

Minister v. Studt  erklärt den Wunsch für berechtigt.
Die Ausführung sei bisher an der mangelnden Leistungs¬
fähigkeit gescheitert. . . . . . •
. Das Kapitel wird hierauf genehmigt, ebenso debattelos

das Kapitel Prüfungskommissionen . Dann wird die Wei-
terberatung auf Mittwoch, 10. April , mittags 12 Uhr, ver¬
tagt. — Schluß 12 Uhr.

Herrenhaus.
(Sitzung vom 21. März .)

Zu dem mündlichen Bericht über Nachrichten vom Be-
triebe der unter der preußischen Berg -, Hütten - und Sali-
ncnverwaltung stehenden Staatswerke für 1905 bemerkt
Oberberghauptmann v. Velsen über das

Unglück im Mathildcnschachte:
Es sei festgestcllt worden, daß die Maschine zum Betriebe
der Förderschale sehr solide und gut konstruiert war . Das
gerissene Seil war vorschriftmäßig als Stahldrahtseil kon¬
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struiert und auch bei der vierteljährlich stattfindenden Re¬
vision abgehauen und im Februar untersucht worden.
Gleichwohl sei das Seil gerissen, als die mit 22 Bergleuten
besetzte Förderschale sich 200 Meter unter Tage befand. Die
Schale müsse im Schacht sich festgehakt haben, während die
Maschine weiter arbeitete . Dadurch sei der Riß entstanden
und das bedauerliche Unglück erfolgt . Bedauerlicherweise
sei allerdings konstatiert worden, daß das Seil an der
Bruchstelle schadhaft war , und zwar befände sich die Bruch¬
stelle an der am meisten der Abnützung unterworfenen Be¬
festigungsstelle an der Schale. Das Seil wurde mit Be¬
schlag belegt. Ob die vorgeschriebencn täglichen Revisionen
immer vorschriftmäßig erfolgf seien, sei noch nicht festge¬
stellt. Die Beamten behaupteten dies zwar ; Zeugenaus¬
sagen ständen dem jedoch entgegen. Ueber das definitive
Resultat sei noch nichts zu sagen. Für die Hinterbliebenen
der 22 verunglückten Bergleute werde, wie für die in Ree¬
den, in ausreichender Weise gesorgt werden. (Verfall.)

Hierauf wird der Bericht durch Kenntnisnahme für
erledigt erklärt.

Es folgt die Beratung der Vorlagen betreffend die Ab¬
änderung des

Pensionsgefetzes
und des Gesetzes betreffend die Fürsorge für die Witwen
und Waisen der unmittelbaren Staatsbeamten.

v. Manteuffel  befürwortet eine Abänderung dahin
daß den früher im Kommunaldienst angestellten Staats¬
beamten jene Zeit auf die Dienstzeit abgerechnet werde.

Minister v. Rheinbaben  erklärt , eine derartige
Regelung werde bisher auf dem Wege der Gnade des Kö¬
nigs vorgenommen. Er müsse sich aber ganz entschieden
gegen eine Regelung wenden, die anstelle der königlichen
Gnade einen Rechtsanspruch für die Anrechnung der frühe¬
ren Kommunaldienste fetze. Besonders würden dadurch die
gleichalterigen Staatsbeamten benachteiligt, weil sie im
allgemeinen ein geringeres Gehalt erhielten als die Kom-
munalbcamten.

v. Manteuffel  zieht seinen Antrag zurück.
Beide Vorlagen werden hierauf angenommen und dann

die vorliegenden Petitionen für erledigt erklärt.
Hierauf vertagt sich das Haus auf unbestimmte Zeit.

Präsident von und zu Knyphausen teilt mit , daß vor dein
25. April keine Sitzung stattfinden werde.

Schluß 3z Uhr.

Kimft. Literatur und WiHenfchail
Parsisal.

IBortrag von Konservatoriumsdirektor Gerhard  im
Volksbildungsverein.)

Die Erlösungssehnsucht ist so alt wie die Menschheit. Aus
kiefster Seelennot ringt sich immer wieder, der .. G^>anke auf
nach Sühne, Sekbstentsündigung, Frieden dsirch Leiden gewin¬
nen. Als Parsisal das erstemal in den Kreis her Templeisen
tritt , versieht er nichts davon. Seine reine Kinderseele weiß
noch nichts von Welt und Leben. Erst als ihm die Stunde der
Versuchung schlägt, naht ihm die Erkenntnis und er, der reine
Tor , findet in selbstentsagender Mitleidskraft den Weg zum
Heile. Indem er sich von der Welt befreit, befreit er die Welt
und in ihr das M-ysterium — Erlösung dem Erlöser- — In
kurzen Zügen entrollte sich uns vorgestern der Gang und Geist
der Wagner'schen Parsifaldichtung. Der Vortragende hatte auf
die musikalische Illustration verzichtet. Nicht die Musik über¬
haupt kam vorgestern zur Sprache, sondern das Wort und die
dem Werke zugrunde liegende Weltanschauung. Eine Welt¬
anschauung— der Ausdruck des höchsten geläutertsten christlichen
Bekenntnisses—, um die Wagner lange gerungen, bis er zu
solcher Abklärung gelangte, wie sie sich im Parsisal äußert.
Wagner steht auf dem Boden der Schiller'schen Erkenntnis von

22. Jahrgang.

dem moralischen Wert der Aesthetik; nur daß Wagner diese Er-
kenntnis noch weiter führt. Sie erhebt sich bei ihm zu der
Tendenz der Regneration der Moral durch die Kunst. Die
Moral künstlerisch nicht als Kommentar gefaßt, sondern als
religiöser Akt. Mit anderen Worten die Wiedereinführungder
Religion in die Kunst. Seit dem Mittelalter hatte das Drama
jeden Zusammenhang mit der Religion verloren. Wagner ver¬
kündete wiederum Religion von der Bühne herab. Im „Par¬
sisal" gibt er dem Christentum sein Drama . Um den Gral,
die kreisende göttliche Liebeskraft führte er in Gestalten die Ge¬
gensätze der menschlichen Seele, Haß, Schwäche, Sündigkeit,
Erlösungssehnsucht, verkörpert in Klingsor, Amfortas und
Knndry. Als letztes läuterndes Prinzip endlich das Mitleid —
Parsisal. Die Erlösung durch Mitleid ist die große Wahrheit,
die Wagner in seinem Parsisal verkündet. In ihm verkündet er
aber auch die Erhebung des Dramas zur Sakralkunst, Er¬
hebung der Schaubühne zum vornehmsten Faktor einer kultur¬
bildenden Sittlichkeit. — Der interessante Vortrag, der sich
eingehend mit den Einzelheiten der grandiösen Dichtung befaßte,
fand wieder regen Beifall. Wie wir nachträglich erfahren, hatte
Herr Direktor Gerhard von einer musikalischen Vorführung
und Erläuterung einzelner Teile des Werkes deshalb Abstand
genommen, weil die Genossenschaft deutscher Tonsetzer (An¬
stalt für musikalisches Aufführungsrecht) an derartige Erläu¬
terungen Entschädigungsansprüche st!) stellt und diese Frage z.
Z. noch nicht ausgetragen ist. M. E

M: F. Da die Eheschließung nach der Pensionierung stait-
fand, hat die Witwe keinen Anspruch auf Pension.

542, Parlamentsstenographen. Das Amt eines Parlaments¬
stenographen stellt an seinen Inhaber große Anforderungen
nicht nur betreffs seiner Fertigkeit im Stenographieren, son¬
dern auch in bezug auf seine Kräfte. Es arbeiten stets zwei
Stenographen je zehn Minuten im Saale , um sich gegenseitig
zu kontrollieren. Sieht man mehr Herren am Stenographen¬
tische, so sind dieses Hilfsstenographen, die zur Abschrift ver¬
wandt werden und sich im Saale während der einzelnen Reden
üben wollen. Nach den zehn Minuten begeben sich die Steno¬
graphen in das Bureau, wo das Uebertragen beginnt. Auch wird
eine gegenseitige Kontrolle in der Weise ausgeübt, daß jeder
fünf Minuten vom Blatte seines Kollegen diktiert. Aus die¬
sen einzelnen Diktaten der verschiedenen Stenographen setzt sich
schließlich das Steogramm der Rede zusammen. Das fertige
Stenogramm wird von Hilfskräften des Bureaus noch einmal
im ganzen abgeschrieben und nach Durchsicht des Vorstehers des
stenographischen Bureaus dem Redner übergeben. Hat dieser
Abschnitte aus Büchern oder Broschüren verlesen, so werden die
Zitate in der Regel nicht stenographiert, ebenso wenig als ein
großes statistisches Zahlenmaterial, sondern die Redner pflegen
diese Auszüge dem Vorsteher des stenographischen Bureaus zur
Einfügung in sein Stenogramm zu übergeben. Sobald der
Redner daS Stenogramm einer Durchsicht unterzogen hat, geht
es in den Druck.

OonradH.Schiffer,Hofphotog^h,Taimussir.24,
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